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Sachstandsbericht Referat III/1 (Sozialreferat) 
 

Lfd.  

Nr.  

Beschluss-
datum  

Nr. der 
Vorlage  

Beschlusslage (ggf. Frist)  Zuständigkeit 
(Dez./Amt)  

Bearbeitungsstand  Bemerkungen  

1  19.04.2023  V-S 11/2023  Zukunftskonzept für Seniorenpolitik in 

Bremerhaven 

Der Ausschuss für Arbeit, Soziales, 

Seniorinnen und Senioren, Migrantinnen und 

Migranten und Menschen mit Behinderung 

beschließt das vorgelegte „Zukunftskonzept 

für Seniorenpolitik in Bremerhaven“ und bittet 

die Stadtverordnetenversammlung um 

Beschlussfassung. 

III / 1 
Sozialreferat  

Das Zukunftskonzept für 

Seniorenpolitik wurde am 

20.04.2023 durch die 

Stadtverordnetenversammlung 

beschlossen. Es befindet sich in 

der Umsetzung. 

  

2 26.02.2024 III-S 5/2024 Antrag der SPD-, CDU- und FDP-Fraktion 

vom 23.01.2024: Erhebung von Bedarfen für 

barrierefreies Wohnen in den Stadtteilen 

unter Einbeziehung von Senior:innen 

1. Das Dezernat III wird beauftragt, in 

Zusammenarbeit mit relevanten Fachstellen 

und unter Einbeziehung der Bürger:innen, 

insbesondere der Senior:innen, eine 

detaillierte Bestandsaufnahme der aktuellen 

Wohnsituation in unseren Stadtteilen 

vorzunehmen. Da-bei sollen folgende 

Schwerpunkte berücksichtigt werden: 

a. Erfassung und Bewertung der 

Barrierefreiheit von Wohngebäuden und 

öffentlichen Einrichtungen in den Stadtteilen. 

III / 1 
Sozialreferat 

Im Austausch mit dem Landes-

beauftragten für barrierefreies 

Bauen wurden Möglichkeiten 

eruiert, Daten zur 

Barrierefreiheit im 

Wohnungsbestand zu erheben 

und zu erschließen. So werden 

seit 2024 bei allen Bauanträgen 

und -fertigstellungen Angaben 

zur Barrierefreiheit von 

Wohnungen dokumentiert. 

Diese Daten werden in Bremen 

zentral ausgewertet.  

 

In der Ausschusssitzung am 

10.11.2025 wurde ein 

Zwischenbericht mit vielfältigen 

Daten aus Mikrozensus, Zensus 

amtlicher Statistik und 
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b. Erhebung der Bedarfe und Wünsche der 

Senior:innen bezüglich barrierefreier 

Wohnungen und Wohnumgebungen. 

c. Identifizierung von möglichen Barrieren, 

die Senior:innen daran hindern könnten, am 

gesellschaftlichen Leben teilzunehmen. 

d. Untersuchung von Best Practices und 

erfolgreichen Modellen für barrierefreies 

Wohnen in anderen Städten und Regionen. 

2. Zusätzlich wird das Dezernat III beauftragt, 

die vorhandenen Landes- und 

Bundesprogramme zur Förderung von 

barrierefreiem Wohnraum zu prüfen und zu 

evaluieren, wie diese in unsere städ-tischen 

Maßnahmen integriert werden können, um 

die angestrebten Ziele effizienter zu 

erreichen. 

Erhebung des 

Landesbeauftragten vorgestellt.  

 

Zudem haben sich 

zwischenzeitlich die Vertreter 

der großen Bremerhavener 

Wohnungsgesellschaften bereit 

erklärt, sich an einer Abfrage 

zur Barrierefreiheit des 

Wohnungsbestands zu 

beteiligen. Die Abfrage soll im 

Herbst 2026 stattfinden. 

  


